
Donnerstag, 24. September 2026 

16.30 Uhr 

 
Besuch der Apostelkirche / 

Gemeindezentrum 

Lievelingsweg 162a, 53119 Bonn 
 

Gespräch mit Pfarrer i. R. Brose,  

Seelsorgerischer Leiter  

der Bonner Bahnhofsmission 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bus 601 bis „Im Tannenbusch“ 

Donnerstag, 15. Oktober 2026  

16.30 Uhr 

 
Besuch des Frauenmuseum Bonn 

Im Krausfeld 10, 53111 Bonn 
 

Das Bonner Frauenmuseum feiert  
sein 45-jähriges Bestehen mit der 

Ausstellung „Damals. Heute. Morgen“. 
 

 
Das Frauenmuseum Bonn feiert 2026 sein 45-
jähriges Jubiläum: 45 Jahre Kunst, Kultur und 
Geschichte aus weiblicher Perspektive. Dieses 
Jubiläum ist Anlass, zurückzuschauen, das 
Heute sichtbar zu machen und gemeinsam 
nach vorn zu blicken. Das Jahresprojekt 2026 

gliedert sich in drei miteinander verbundene 

Teile: Es erinnert an die Geschichte des 
Hauses und seine wegweisenden 
Ausstellungen, es zeigt die Vielfalt und 
Relevanz der aktuellen Arbeit, und es öffnet 
einen partizipativen Raum für Visionen einer 
feministischen Museumspraxis der Zukunft.  

Donnerstag, 12. November 2026  

16.30 Uhr 

 
Zum 100. Todestag  

von Rainer Maria Rilke 

mit Ronald Scheibe-Hopmann 
und Leni Hopmann, Bad Salzuflen 

  
Rainer Maria Rilke  
(1875-1926) ist uns an 

seinem an seinem 100. 
Todestag so nahe wie 
lange nicht. „Offen sein 
und schreiben“- mehr 
wollte er nicht.  Zahllose 
Musikbands bringen 
Lieder zu seinen Versen, 
japanische Fans ritzen 
sich Tattoos mit seinen 

Worten.  
Und wer kennt sie nicht, 
etwa die Zeilen aus dem Gedicht „Der 
Panther“: „Sein Blick ist vom Vorübergehn 
der Stäbe /so müd geworden, dass er nichts 
mehr hält./ Ihm ist, als ob es tausend Stäbe 
gäbe/ und hinter tausend Stäben keine 
Welt.“ 
Rilke hat auch in seinem Roman „Die 

Aufzeichnungen des Malte Laurids Brigge“ 
zu einer anrührenden Sprache gefunden, 
und in den „Duineser  Elegien“ setzt er sich 
mit den Grundfragen der Existenz und der 

Spiritualität so auseinander, dass die 
Fragen uns heute noch unverwechselbar 
ansprechen.  



Kontakt und Information: 

 

 

 

Unsere Kirchengemeinden und der 

Klupp ‘91 im Internet: 

www.mirjamkirche-bonn.de 

(Gemeindeleben/Senioren) 

www.thomas-morus-bonn.de 

(Gemeindeleben/Ökumene) 

Klupp ‘91* 
Ökumenischer Seniorenkreis 

*Kreis lebensfroher unternehmungslustiger  
passionierter Pensionäre 

 

 

 

Herzliche Einladung 
 

Veranstaltungsprogramm 

September bis Dezember 

2026

Donnerstag, 3. Dezember 2026  
16.30 Uhr 

„Bonn-Auerberg“ 1966 -2026 
aber Spuren aus 2000 Jahren 

Dr. Jürgen Haffke 
 
Obwohl unser Stadtteil erst seit dem 03. Dezem-
ber 1966, also seit 60 Jahren, den Namen 
„Auerberg“ führt, gibt es hier viel ältere Sied-
lungsspuren: Von der römischen Kölnstraße über 
mittelalterliche Hinweise auf ein Siechenhaus, 
sogar einen Richtplatz und Schindanger bis hin 
zur Gründung von Bonns heute größtem Fried-
hof, der Nordrandsiedlung und dem Ausbau zu 
einem modernen Stadtteil Bonns mit jetzt über 
10.000 Einwohnern. Es gibt viel zu erzählen! Des-
halb heißt der Titel des Vortrags von Dr. Jürgen 
Haffke: „Bonn-Auerberg“ 1966 -2026, aber Spu-
ren aus 2000 Jahren. 

 
Das Klupp ‚91-Team: 

Werner Freesen, Ursula Fröhlich-Günther,  
Ursula Herda, Joachim Rott 

Dr. Joachim Rott 

0157 82296972 

jn.rott@web.de 

 

Werner Freesen 

0228 676605 

WFreesen@web.de 

Veranstaltungs-
ort: 

Evangelisches 
Gemeindeforum 

Auerberg 
Helsinkistraße 4 

53117 Bonn 
 

Linie 61 
(Auerberger Mitte) 


